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IM FOCUS

Einordnung einer Energieanlage als Kundenanlage DokNr. 25088778

Für Energieversorgungsunternehmen hat es Vorteile, Anlagen als sogenannte Kundenanlagen gemäß § 3
Nr. 24a EnWG zu betreiben. Kundenanlagen unterliegen nicht den Entflechtungsvorgaben des EnWG und
auch Netzentgelte werden für ihre Nutzung nicht erhoben. Dies bedeutet für die Betreiber eine erhebliche
Erleichterung und ermöglicht so eine wirtschaftlich attraktive dezentrale Eigenversorgung jenseits der regu-
latorischen Vorgaben für Verteilernetze. Jetzt hat der Bundesgerichtshof (BGH) ein Urteil des Europäischen
Gerichtshofes (EuGH) umgesetzt und mit Beschluss vom 13. 05. 2025 – EnVR 83/20 entschieden, dass eine
Anlage nur dann eine „Kundenanlage“ sein kann, wenn sie kein eigenes Verteilernetz darstellt.

Im Verfahren stritt ein Energieversorger mit dem örtlichen Netzbetreiber über den Anschluss einer spezifi-
schen Energieversorgungsanlage als Kundenanlage an das örtliche Verteilernetz. Der BGH hatte dem EuGH
im Rahmen eines Vorabentscheidungsverfahrens die Frage vorgelegt, ob den Betreiber einer Energieanlage
dann keine Pflichten eines Verteilernetzbetreibers treffen, wenn er die Energieanlage anstelle des bisherigen
Verteilernetzes betreibt (also im Rahmen einer Kundenanlage), um mittels in einem BHKW erzeugten Stroms
mehrere Wohnblöcke mit bis zu 200 vermieteten Wohneinheiten und mit einer jährlichen Menge an durchge-
leiteter Energie von bis zu 1.000 MWh zu versorgen. Der EuGH hatte daraufhin in seinem Urteil vom
28. 11. 2024 – C-293/23 klargestellt, dass die nationale Begriffsschöpfung der Kundenanlage von der Reich-
weite des unionsrechtlichen Begriffs des Verteilernetzes im Sinne der sog. Elektrizitätsbinnenmarktrichtlinie
(Richtlinie EU 2019/944) nicht abweichen darf und die in dieser Richtlinie für die Netzbetreiber vorgesehenen
Pflichten nicht durch die Einstufung einer Anlage als „Kundenanlage“ nach deutschem Recht entfallen dürfen.

Wenig überraschend hat daraufhin der BGH jetzt die Rechtsbeschwerde des Energieversorgers zurückge-
wiesen. Die Vorschrift des § 3 Nr. 24a EnWG sei richtlinienkonform dahin auszulegen, dass eine Kundenanlage
nur dann gegeben ist, wenn sie kein Verteilernetz im Sinne von Art. 2 Nr. 28 der oben genannten RL darstellt.
Die hier in Streit stehenden Leitungsanlagen seien keine Kundenanlagen gemäß § 3 Nr. 24a EnWG, sondern
Verteilernetze. Sie dienten der Weiterleitung von Elektrizität, die zum Verkauf an Endkunden durch die An-
tragstellerin bestimmt sei. Damit können sie nicht von den für die Regulierung der Netze geltenden Vorschrif-
ten ausgenommen werden. Die Kundenanlagenprivilegien kommen hier also dem Versorger nicht zugute!

Wie groß zukünftig der richtlinienkonforme Anwendungsbereich der Kundenanlage nach deutschem Recht
noch sein kann, ist offen und wohl erst nach Veröffentlichung der Entscheidungsgründe klarer. Jedenfalls
könnte dieser Beschluss des BGH manchen Betreiber von dezentralen Versorgungslösungen wie Quartierslö-
sungen, Mieterstrommodellen, privaten und gewerblichen Eigenversorgungsmodellen zu Anpassungen zwin-
gen. Vielleicht ist hier sogar der Gesetzgeber gefragt, wieder für Klarheit zu sorgen.
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